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Abonnement
für Halle vierteljährlich 20 Sgr

für auswärts ebenfalls 20 Sgr fin
2 Monate 13 Sgr 5 Pf für 1 Monat

6 Sgr 10 Pf excl Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Otte Hendel in Halle
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Achter Jahrgang

Halle Saale Dienstag den 10 Novem

Beſtellungen auf unſere Zeitung für die Monate
November und December werden von allen kaiſerlichen

Poſtanſtalten von uns ſelbſt und unſern Boten un
ausgeſetzt angenommen

Die Expedition der Saale Zeitung
m

Deutſches Reich

m Berlin 8 Nov Die erſte Berathung des Reichs
haush altse tats findet morgen Montag im Reichstage
ſtatt Die Thatſache daß ſich derſelbe für das Jahr 1875
um 77,659,646 Mrk höher ſtellt als für das laufende Jahr
iſt Bielen wohl nicht en ſie iſt an ſich aber auch nicht
befremdend vielmehr erſcheint ſie in dem Weſen des modernen
Staates überhaupt begründet und an eine Reduction der
Steuern die ſich in manchen x von Jahr zu Jahr als
ſchönes Traumbild wiederholt iſt deshalb für die Zukunft
wohl nicht zu denken Die Beobachtung der letzten Jahre und
Jahreszehnte zeigt eine Ausdehnung der Staatsthätigkeiten
ſowohl intenſiv wie extenſiv und finanz wiſſenſchaftlich iſt hier
aus als empiriſches Geſetz der Satz abzuleiten daß auch der
Staatsbedarf im Allgemeinen die Tendenz einer Vermehrung
erkennen läßt Dieſe Erſcheinung iſt nicht neu ſie läſſt ſich
vielmehr im Zuſammenhang mit allen geſchichtlichen Kataſtro
phen ſpecriell auch unſeres Jahrhunderts nachweiſen Während
z B in dem Zeitraum von 1820 1848 in allen mitteleuro
päiſchen Staaten mehr oder weniger Stagnation auf dem Ge
biete der Staatsthätigkeit vorherrſchend war trat ſofort nach
dem Ereigniſſen der Jahre 1848 und 1849 eine Steigerung
der letzteren ein hervorgerufen durch die Lücken die bis dahin
entſtanden waren Die nämliche Beobachtung ließ ſich in
Rußland nach dem Krimkriege in Jtalien nach dem Jahre
1859 machen und auch nach dem Jahre 1866 zeigte ſich in
vielen Staaten eine bemerkbare Neubelebung der Staatsthä
tigkeit Wenn man fonach im Allgemeinen vom volks und
finanz wirthſchaftlichen Standpuncte nicht der Neigung Raum
geben ſoll die Forderungen des Staatshaushalts zu beſchränken
ſo gewinnt dies in Betreff einzelner ſpecieller Etats ein an
deres Geſicht und hier wird es allerdings Pflicht der Volks
vertretung zu prüfen ob nicht zum Nachtheil mancher Be
dürfniſſe und mit Außerachtlaſfung einer richtigen Finanz
wirthſchaft Ueberladungen nach einer oder der anderen Seite
hin ſtattfinden Zu re ne dieſer Art wird der dies
jährige Militäretat mit ſeiner Mehrforderung von ppr 17
Millionen Thalern Anlaß geben Die Germ nimmt
Veranlaſſung gegenüber der Behauprung daß die Ceutrums
fraction die Trennung von Kirche und Staat nach ameri
kaniſchem Muſter beantragen werde zu conſtatiren daß man
ſich in der genannten Fraction ſeit dem Wiederzuſammentritte
des Reichstags überhaupt noch nicht mit der Erörterung kirch
licher Fragen beſchäftigt habe Ein förmliches Dementi jener
Nachricht iſt in der Berichtigung der Germ nicht enthalten
ſteht im Uebrigen auch wohl kaum zu erwarten da es von
der letzten Seſſion her zur Genüge bekannt iſt daß die Füh
rer des Centrums insbeſondere der Abg WindthorſtMeppen
die völlige Trennung von Kirche und Staat da letzterer diehierarchſchen Gelüſte Roms nicht mehr unterſtützt ſondern be

kämpft als eine Lieblingsidee hegen und pflegen Ebenſo bekannt iſt
es aber daß auch der Staat und zwar den nämlichen Erwägungen
folgend die die Ultramontanen dabei beſtimmen nicht daran
denkt die römiſche Kirche mit der von ihr im Laufe ihrer
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2 Aus den Anfzeichnnngen eines Anwaltes
Fortſetzung

Der Schmerz des Geliebten hatte Marie gequält um ihn
zu retten hatte ſie das Verbrechen begangen Der Schwere
und Tragweite veſſelben war ſie ſich nicht bewußt geworden
Mende hatte ihr das feſte Verſprechen gegeben ihr das Geld
in denſelben Scheinen zurück zu erſtatten ſie hatte es dann
wieder in die Kaſſe ihres Onkels legen wollen und Niemand
würde es entdeckt haben Zu dieſem Zwecke hatte ſie auch
das Couvert in welchem ihr Onkel das Geld bewahrt ſorg
ältig aufgehoben Mende hatte ſie im St che gelaſſen Er

tte ihr geſagt er verreiſe auf zwei Tage und war nicht
wieder gekehrt ſie hatte deshalb das Geld vor der Zuück

kunft ihres Onkels nicht wieder in die Kaſſe legen können
Sie hatte ihrer Mutter den Namen des Mannes der ein ſo
namenloſes Elend über ſie gebracht genannt damit dieſe ihn
mahne das Geld Schenk zurückzugeben

Dies Alles theilte mir die Frau ſchluchzend mit
Kennen Sie den Baumeiſter Mende fragte ich

Die Frau verneinte es e
Er ſteht nicht in dem beſten Rufe Auch ich kenne ihn

nicht perſönlich habe indeß Verſchiedenes von ihm gehört was
mich durchaus nicht für ihn einnimmt Hat Mende darum
Crntt daß Jhre Tochter das Geld aus der Kaſſe ihres

nkels genommen
Mein unzlückliches Kind beſtreitet dies gab die Frau zur

Antwort Sie will die That allein ausgeſonnen und ausge
führt haben ſie liebt ihn immer noch

Und desyalb will ſie die Strafe allein tragen warf ich
ein Glauben Sie daß die Jdee das Geld aus der Kaſſe
See zu nehmen in dem Kopfe Jhrer Tochter entſtan

en iſt
Nein nein rief die Frou Mein Kind hat ja nie einen

u ten Gedanken gehabt Sie nimmt deshalb die ganze
Schuld auf ſich um den Geliebten zu retten

Dieſer Menſch verdient ihre Liebe nicht entgegnete ichEs iſt mir lieb daß Sie u gebeten haben die d00 Thaler

Entwicklung erlangten Machtfülle freizugeben und ſich der ihm
zweifellos zuſtehenden Hoheitsrechte zu entkleiden Was
die Germ die ſeit Entſendung ihres Redakteurs Herrn
Cremer nach dem carliſtiſchen Hauptquartier S als
officiöſes Organ des illuſtren Bandenführers und Rebellen
Don Carlos gebehrdet in Betreff der Ermordung des Haupt
manns Schmidt ſagt indem ſie ſich erbietet die Mitthei
lungen der Schleſ Ztg durch authentiſche Aetenſtücke zu

wid rlegen bringt ſogar die Kreuz Ztg bei der der confeſſio
nelle Gegenſatz doch hin und wieder zum Durchbruch kommt
in Harniſch Jm Uebrigen iſt es bemerkenswerth daß die
Geſchichte des unglücklichen preußiſchen Officiers immer wieder
auch von anderer Seite Widerlegungen begegnet und bis heute
thatſächlich noch nicht feſtgeſtellt iſt So bringt eine Corre
ſpondenz der heutigen Nat Ztg aus Logrono vom 31 Oct
eine ganz andere Darlegung angeblich von einem Gefährten
Schmidi s von ſeiner Gefangennahme an bis zu dem Augen
blicke ſeines Todes nach der von einer eigentlichen gerichtlichen
Prozedur gegen Hauptm Schmidt ebenſowenig die Rede war wie
von ſeiner Converfſion er ſei einfach auf den Befehl Dorre
garay s hin erſchoſſen worden und dies wird auch hier er
härtet mit dem Muthe eines Soldaten geſtorben
Wieweit dieſe Angaben zuverläſſig ſind läßt ſich zunächſt frei
lich auch nicht controlliren Jn ihrem Bemühen die Civilehe
lächerlich zu machen und bei dem Publikum zu discreditiren bleibt
ſich die Kreuz Ztg übrigens treu und man kann daraus mit ſiche
rem Schluß entnehmen wofür auch directe Belegſtücke vorliegen
daß unſere orthodoxe evangeliſche Geiſtlichkeit keineswegs allge
mein von der Achtung vor Geſetz und Recht erfüllt iſt die man
bei ihrem Bildungsgrade und bei dem Verantwortlichkeitsge
fühl das ihr Beruf in ihr erwecken und kräftigen ſollte zu
erwarten berechtigt wäre Die Herren werden es in ihrem
Uebermuth ſoweit treiben bis ſie mit den ordentlichen Gerich
ten bezw mit dem kirchlichen Disciplinargerichtshof in Conflict
kommen dann dürfte bei Vielen die Reue zu ſpät ſich ein
ſtellen Ganz beſonders glücklich macht es die Kr Ztg in
ihrer letzten Nummer mittheilen zu können daß im Jahre 1843
in den altländiſchen Provinzen Preußens 16,477 Perſonen zur
evangeliſchen Kirche übergetreten ſeien meiſt arme Seelen die
dem Judenthum oder gemiſchten Ehen entriſſen und fo gerettet
worden ſind Die Germ wird ihrerſeits mit einer Statiſtik
der in den Schoß der alleinſeligmachenden Kirche Roma s auf
genommenen Ketzer und Heiden wohl nicht ausbleiben Arm

ſelige Proſelitenmacherei auf die ſich weder die eine noch die
andere Partei etwas zu Gute thun kann beſſer wäre es jeden
falls und ein Zeichen geſunderer Zuſtände wenn man gegen
ſeitig auf dieſes rechnungsmäßige Aufzählen der Opfer und
Geretteten verzichten könnte Offiziöſerſeits wird den ber
liner Stadtverordneten aus Anlaß der in ihrer Mitte
kund gewordenen Spaltung wiederholt der Text geleſen Nach
ahmenswerth iſt dieſes Verfahren durchaus nicht weil dabei ein
Ton angeſchlagen wird deſſen Angemeſſenheit gegenüber den
Vertretern der Gemeinde unſerer Reichshauptſtadt mehr als zu
bezweifeln iſt Die Aufregung iſt hier ſchon groß genug und
bedarf nicht durch die parteiiſche Haltung der Regierungspreſſe
genährt zu werden Wir ſtehen erſt am Beginn der Agitation
für die Stadtverordnetenwahlen an der ſich die beiden libe
ralen Parteien auf das Entſchiedenſte betheiligen So wird
uns heute mitgetheilt daß der Abg Lasker in einem der
Stadtbezirke als Candidat in Vorſchlag gebracht werden ſoll
und daß der Abg Eugen Richter ſich als ſein Gegencandi
dat aufſtellen zu laſſen beabſichtigt In dieſem Falle werden

die Gegenſätze noch ſchärfer als jetzt aufeinander platzen
t
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heit kennen lernen
Jch ſelbſt kann nicht zu ihm gehen ich bin nicht im Stande

ihn zu ſehen ſagen Sie ihm indeß wie namenlos elend mein
Kind durch jhn geworden iſt Selbſt wenn ſie die Strafzeit
überlebt ſo wird ſie die Schande doch nie überwinden

Sie iſt noch jung und hat noch ein langes Leben vor ſich
warf ich beruhigend ein

Um ſo ſchlimmer für ſie denn um ſo länger wird ſie lei
den entgegnete die Frau und fügte dann fragend hinzu

Würde das Geſchick meiner Tochter ein milderes ſein wenn
der Baumeiſter ſie zu der That überredet hätte wenn er den
erſten Gedanken dazu in ihr angeregt

Jhre Strafe wird dieſelbe bleiben aber auch er würde be
ſtraft werden gab ich zur Antwort

Dann fvrſchen Sie nicht weiter nach denn der Gedanke
ihn gerettet zu haben ſcheint das Einzige zu ſein was der Un
glückeichen einigen Troſt gewährt

Die Frau verließ mich Noch an demſelben Tage begab ich
mich zu dem Baumeiſter Mende Als ich vor der Thür ſei
ner Wohnung angelangt war ſtand ich einen Augenblick ſtill
denn aus feinem Zimmer tönte luſtiges Lachen Er war nicht
allein denn das Lachen kam von einer Frauenſtimme Es er
ſchütterte mich Dieſer Menſch befand ſich in luſtiger Geſell
ſchaft während das unglückliche Mädchen welches durch ihn
ſo elend geworden war im Zuchthauſe ſaß

Ich pochte an Ein großer ſchlankgewachſener Mann öffnete
die Thür es war Mende Forſchend ließ ich den Blick
über ihn hinſchweifen
gefermt ſein dunkles Auge blickte leuchtend es war eine in
tereſſante Erſcheinung allein einem ſchärferen Blicke konnten
die Furchen in ſeinem Geſichte nicht entgehen welche durch ein
ausſchweifendes Leben hervorgerufen waren

Auf dem Sopha ſaß eine junge Dame auf dem Tiſche ſtan
den mehrere bereits geleerte Weinflaſchen

Was wünſchen Sie fragte der Baumeiſter über die
Störung unwillig mit ziemlich barſchem Tone

Sie e ſprechen entgegnete ich
te

Dürfte ich fragen in welcher Angelegen eit Sie ſehen

daß ich Beſuch hab daß mir augenblicklich alſo die Zeit fehlt
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von ihm zurück zu verlangen ich werde ihn bei dieſer Gelegen

Die Züge ſeines Geſichtes waren edel
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ber 1374Der ſchweizeriſche Bundesrath hat wie der Poſt mit
getheilt wird ſeine Vertreter im Auslande angewieſen ge
ſprächsweiſe mitzutheilen daß die aus franzöſiſchen Kreiſen
ſtammende Nachricht Preußen habe in Bern angefragt ob
die militäriſchen Kräfte der Schweiz die Neutralität des Landes
aufrechtzuerhalten vermöchten total erfunden ſei

Der Geſetzentwurf über Gewerbegerichte und Be
ſtrafung des Arbeitscontractb ruchs wird wie nun
mehr beſtimmt verſichert werden kann in der gegenwärtigen
Seſſion wieder eingebracht werden Die Communen können
alſo fortfahren auf Grund des S 108 der Gewerbeordnung
Schiedsgerichte zu bilden reſp die bereits gebildeten zu re
formiren

Der geres von Braunſchweig hat den Obergerichts
präſidenten Dr Trieps aus Wolffenbüttel zum Nachfolger des
im October e verſtorbenen Staatsminiſters v Campe ernannt
und demſelben des Portefeuille der Juſtiz und des Cultus
übertragen Den Vorſiz im Staatsminiſterium übernimmt
jedoch der bisherige Chef des Cultusdepartements Geheime
Rath Schulz

Aus Oſtrowo geht dem Kuryer Poznanski die Mit
theilung zu daß der erhabene Gefangene Graf Ledochowski
kürzlich über 600 Briefe und Telegramme an ſeinem Geburts
tage und zwar nicht nur aus den beiden Diözeſen ſondern
auch von auswärts erhalten habe bei einem Heer von über
700 Prieſtern und etwa einer Million Katholiken gerade nicht
allzuviel Einige Briefe ſollen den Jubilar zu Thränen ge
rührt haben Der fürſtlich Radziwill ſchen Familie auf An
tonin dem Grafen Stolberg aus Schleſien ſowie der oſtrowoer
Geiſtlichkeit und einigen anderen Perſonen war es ſo
wird berichtet verſtattet perſönlich ihre Glückwünſche dar
zubringen

Man theilt der Germania mit daß bei der Gräfin
von NeſſelredeReichenſtein geb Gräfin v Aſſeburg eine große
Anzahl engliſcher Damen durch Lady Fullerton hat anmelden
laſſen um den vom Kreisgericht zu Burgſteinfürt ver ur
rheilten adligen weſtfäliſchen Damen ihre Aufwar
tung zu machen Die Zeit ihres Eintreffens ſoll noch in den

Monat November fallen eJn München hat ſich in einer am Freitag ſtaſtgehabten
zahlreich beſuchten Verfammlung in der Weſtendhalle der
Verein liberaler Reichsfreunde konſtituirt Es würde
ein Ausſchuß und zu deſſen erſtem Vorſitzenden Veechioni ge
wählt Ferner wurde eine von dem Landtagsab geordneten
Haenle beantragte Reſolution betreffend die Beibehaltung der
Schwurgerichte kei Preßvergehen einſtimmig angenommen und
beſchloſſen dieſelbe an den Reichstagsabgeordneken Stauffen
berg zu ſenden

Militäriſches Nach den Erfahrungen des letzten Krieges hat ſich
auch eine Erweiterung der Uebungen von Jnfanterie Mannſchaften im
Feld Pionierdien ſt als nothwendig herausgeſtellt Es ſoll daher
künftig eine vermehrte Einübung derjenigen Verſchanzungsarbeiten
ſtattfinden welche erfahrungsmäßig meiſtens der Infanterie allein
zufallen und zwar Anlegung von Schützengräben Schützenlöchern
Deckungsgräben Vertheidigungs Einrichtungen von Mauern Zäunen
Hecken und Häufern Herſtellung von Communicationen zu Ver
theidigungszwecken ſowie die Ausführung feldmäßiger rer
mittel als Verhaue Barricaden c Um die Unterweifung nicht
wie bisher hauptſächlich der theoretiſchen Jnſtruction zu überlaſſen
ſoll ſodann zur Uebung in der Vertheidigungs Einrichtung von Oert
lichkeiten auf jedem Pionier Uebungsplatze eine entſprechende Bau
lichkeit hergeſtellt und fortdauernd unterhalten werden

Aus wanderungsluſtig en ſei die Warnung ans Herz ge
legt welche die New York Times in einer ihrer letzten Nummern
enthält Ackerarbeiter ſollen nicht im Herbſte nach Amerika über

ſiedeln wenn ſie nicht Schreiber

m

im Winter verhungern wollen
m

Das Geſchäft welches mich zu Jhnen führt kann in we
nigen Minuten abgemacht werden bemerkte ich

Bitte ſo kommen Sie ſprach er Länger habe ich aber
in der That keine Zeit

Er führte mich durch das Zimmer in ein Nebengemach
Was wünſchen Sie wiederholte er hier ohne mich zum

Sitzen aufzuforden
Ich nannte meinen Namen und fügte hinzu Jch kommeim Auftrage der unglücklichen Marie Stefſan um die 600

r zurück zu verlongen welche Sie von derſelben erhalten
haben

Der Baumeiſter zuckte bei dieſen Worten erſchreckt zuſam
men das Blut wich ihm aus den Wangen und einige Augen
blicke lang ſchien er nicht im Stande zu ſein ein Wort zu
erwidern Er faßte ſich indeß raſch

Jch verſtehe Sie nicht entgegnete er Jch kenne keine
Marie Steffan und habe noch weniger von einer ſolchen
600 Thaler empfangen Sie müſſen ſich wohl in der Perſon irren

Wenn Sie der Baumeiſter Mende ſind irre ich nicht
gab ich zur Antwort
ß e bin ich wiederhole aber noch einmal daß ich Sie nicht

egreife
Die dreiſte Stirn mit welcher der Mann Alles zu leugnen

wazte erbitterte mich
Gut rief ich ſo wird mich mein nächſter Weg zur e

lizei und zum Staatsanwalt führen damit Sie durch dieſel
ben daran erinnert werden daß Jhretwegen ein unglücktiches
Mädchen im Zuchthauſe ſitzt

Jch wollte mich der Thür zuwenden Er ſchien dieſe Ent
ſchiedenheit nicht von mir erwartet zu haben denn mit leiſe
bebender Stimme rief er Bleiben Sie

Er ſchien nach Faſſung zu rinzen vielleicht ſann er auf
einen Plan meiner Forderung zu entgehen

Ich blieb ſtehen und hielt den Blick forſchend auf ihn ge
richtet

Sie drohen mir mit der Polizei und dem Staatsanwalte
ſprach er ich habe beide nicht zu fürchten Jch habe aller
dings von Marie Steffan 600 Thaler erhalten und werde dieſel
ben auch zurück zahlen nur heute iſt mir dies nicht b

Fortſetzung folgt
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ternationaler Congreß zuſammentreten um die Unfehlbar

das Kaiſerreich zurückweiſt zuerſt einmal das Geld zurückgeben ſollte

fenden werde

und Kaufleute ohne Capital find durchaus nicht zu gebrauchen Gee wihden ohne Zweifel Whrende BeſWäftigung
den wenn nicht die Arbeitervereine ihnen im 7 ſtänden un

e zwängen ſich ihren Strikes anzuſchließen Am Willkommenſten
nd Ackersleute mit einem gewiſſen Capital aber nur im Frühling

und im Allgemeinen gilt von ganz Nordamerika der Satz daß das
be wegen augenblicklichen Geſchäftsklemme keine großen Aus

chten für Fremdlinge bietet

Großbritannien
Das mit Spannung erwartete Buch Gladſtone s über

die Vatican Decrete iſt jetzt herausgekommen daſſelbe iſt an
diejenigen Landsleute des Expremiers gerichtet welche ihm
williges Gebör zu ſchenken geneigt ſind Von dem Jnha t
bringt der Telegraph folgende Skizze

Gladſtone erklärt daß dieſe Schrift von mehreren ſeiner Freunde
z zum Katholicismus übergetreten ſind Angriffe erfahren habe
weß be ſei jedoch vielmehr defenſiven als offenſiven Characters ge
weſen Jedermann erklärt Gladſtone habe das Recht ſich zu ver
wahren erſtens gegen den Papſt zweitens gegen deſſen Bundes
genoſſen und Parteigänger und drittens gegen diejenigen welcheang e der üebergriſte derſelben neutral und unthätig bleiben

Das Rom des Mittelalters erhob den Anſpruch auf die Weltherr
ſchaft Das moderne Rom hat in dieſer Hinſicht nichts aufgegeben
und nichts widerrufen Jm Gegentheil hat ſich die Stellung des

Papſtes ateſigt denn im Mittelalter ſtand ſelbſt in den Zeiten
des ſtrengſten Kirchenglaubens dem Papſte beſtändig eine kräftige
Oppoſition gegenüber während heute dieſe Oppoſition den vatica
niſchen Decreten erlegen iſt Gladſtone führt aus daß Rom ſeinCredo geändert habe Rom Keß aus ſeiner Ruüſtkammer alte
Waffen hervorgeholt an deren Wiederkehr man nicht geglaubt habeEs ſei ünnbgng zum römiſchen Kirchenglauben zurückzukehren ohne

den Patriotismus einem fremden Souverain zu opfern Rom habe
den modernen Staatsgedanken und die Lehren der Geſchichte von
ſich gewieſen Die Uebergriffe der Kurie in das Gebiet des Staats
iebens verfolgten einen lediglich politiſchen Zweck Der deutſche
Kirchenkampf zeige dies deutlich Gladſtone fährt fort Jch will
mich nicht als Richter in dieſem Kampfe hinſtellen aber ich möchte
fagen daß Preußen hierbei nicht allein in Frage kommt vielmehr
bereitet ſich dieſer Kampf auch in anderen Ländern beſonders in
Oeſterreich vor Man kann unmöglich in Abrede ſtellen daß die
vaticaniſchen Decrete die Urſache des gegenwärtigenZuſtandes ſind Denn wie man früher über Frankreich agte daß
Europa nicht ruhig ſein könne wenn Frankreich in Erregung ſei
ſo läßt ſich daſſelbe jetzt zutreffend von Deutſchland ſagen
Der Reſt der Arbeit beſchäftigt ſich mit der früheren liberalen Po
litik die namentlich in Betreff Jrlands befolgt wurde und ad
ſchließlich ein Programm der Politik die in Zukunft in England
zur Geltung gelangen müſſe

Pera welche in ketzter Zeit an der Nachricht von der
Abberufung des Vertreters der engliſchen Regierung beim
Papſte aufgetaucht waren zerſtreut eine londoner Meldung
wonach der betreffende engliſche Diplomat Mr Gervoiſe am
Montag Rom verlaſſen ſoll und ſich wahrſcheinlich nach Liſſa
von begeben wird

Jn London wird in nächſter Zeit ein katholiſcher in

keit und das Recht des Papſtes auf weltliche und geiſtliche
Gewalt ſo wie die Pflicht aller Chriſten zur Treue gegen
den Papſt zuröückzukehren zu verkünden Die Anweiſungen
für dieſen Congreß kommen unmittelbar aus dem Vatican
Zahlreiche Würdenträger und ſonſtize hervorragende Perſön
lichkeiten der römiſchen Kirche werden Theil nehw en Eine
Verſammlung vornehmer Prieſter fend am Freitag Abend beim
Erzbiſchof Manning ſt tt Manning teutee in ſehr ſcharfer
Rede ren obigen Plan on und theilte mit daß er die Nach
richt erhalten habe daß auch die Katholiken Englands von
Meinungsverſchiedenheiten bezüglich der Beſchlüſſe des vati
eaniſchen Concils bedroht ſeien Die Katheliken ſagte er
gehen einem Streite entgegen wie er ſeit 300 Jahren nicht
dageweſen Jede Halbherzigkeit muß vermieden und uner
ſchütterlich auf den drei dem Congreß vorgelegten Sätzen be
ſtanden werden Damit deutete er wohl auf die bevorſtehende
Bildung einer altkatholiſchen Vereinizung in England hin

Frankreich
Die Antwort des Herzogs von Decazes auf das Memo

randum der ſpaniſchen Regierung ſoll nunmehr fertig
ſein und dem ſpaniſchen Botſchafter in den erſten Tagen die
ſer Woche übergeben und unmittelbar darauf im officiellen
Blatte mitgetheilt werden Wie es heißt widerlegt ſie die
mehrfachen Beſchwerden Punkt für Punkt geht aber auf alles
was die bewaffnete Ueberwachung der Grenze und den Wechſel
der Beamten betrifft nicht ein da dies innere Angelegen
heiten ſeien Die Antwort des Miniſters ſoll den anderen
Mächten nicht mitgetheilt und dem ſpaniſchen Botſchafter nicht
verhehlt werden daß man es übel genommen habe daß die
ſpaniſche Rezierung ihrerſeits dies gethan und dadurch dieſer
Angelegenheit einen internationalen Cbarakter gegeben habeEine unter dem Titel Die Präſidentſchaft des Herrn

Thiers von einem Deportirten erſchienene Broſchüre iſt in
Frankreich verboten worden

Zu dem erbaulichen Streite in der Familie Bonaparte liefert
der Gaulois einen hübſchen Beitrag indem er die Meinung ausſpricht daß Prinz Jerome der öffentlich jede Veraniworlligheit für

das er Dank dem jetzt von ihm verpönten kaiſerlichen Vetter habe
einſacken können er möge dann ſo lange conſpiriren wie er wolle
Schließlich gibt der Gaulois eine kleine Zuſammenſtellung woraus

e daß der rothe Prinz ſeit Beginn des Kaiſerreichs 34
illionen als Prinz von Geblüt 510,000 Francs als Senator

425,000 Francs als Staatsrath 85,000 Francs als Großfkreuz der
Ehrenlegion 170,000 Francs als Diviſionsgeneral 75,000 Francs
als Miniſter von Algerien 500,000 Francs als Hochzeitsgeſchenk
und 5,100,000 Francs als Miethe des Palais Royal ſomit im Gan
zen 41,365,0 0 Fraucs erhoben hat Und wenn in demſelben Land

demerkt hierzu die Schweizeriſche Handejszeitung die arme Phillo
xera Reblaus ein bischen fuet ſo ſetzt man einen Preis
von 300,000 Francs auf ihren Kopf

Vom 1 Januar bis 31 October d J wurden in Paris 42
Mordthaten und Mordverſuche und 209 Selbſtmorde begangen

Jtalien
Das e Schreiben des Biſchofs Dupanloup an den

Miniſter Präſidenten Minghetti dürfte eine energiſche Erwide
rung erfahren Minghetti hat nämlich die Liquidations Junto
der r r eingeladen einen umfaſſenden Bericht über
ihre Thätigkeit zu verfaſſen um auf dieſe Art die verleumde
riſchen Anklagen des ſtreitſüchtigen franzöſiſchen Prälaten zu
widerlegen Außerdem wird gemeldet daß der Miniſter Prä
ſident in derſelben Angelegenheit eine Note an die Mächte

Man rechnet in der neuen Kammer auf eine Majorität von
ungefähr 80 Stimmen zu Gunſten des Miniſteriums Dieſes
verdankt das günſtige Reſultat vorzugsweiſe der Unterſtützung

fal tigkeit beſchäftige Einem Bericht zufolge hätten die Jeſuiten
M weitgreifende Maſchinerie zu Gunſten der neuen Quadrupel

lliance ſchon ſeit lange in Bewegung geſetzt und die Herſtellung
derſelben ſei nur noch von der Erledigung der Frage abhängig wie
ſie am beſten publicirt und den gläubigen Schafen als vollendete
Thatſache vorgeſetzt werden könne ob durch einen Beſchluß des Jn
falliblen oder auf andere Weiſe

Spanien
Das Bombardement von Jrun wurde nach einer Mel

oung der Agence Havas am 4 Nov bis in die folgende
Nacht fortgeſetzt Jrun hat nur ſchwach geen wortet Die
Kathedrale und das prachtvolle Rathhaus ſind ſtark beſchädigt
Bis jetzt ſind 6 Perſonen getödtet und 10 verwundet worden
Unter den Todten befindet ſich ein Geiſtli cher der erſt an
Morgen in die Stadt gelangt war um Hülfe zu leiſten Dae
Belagerungscorps beſteht aus zehn Bataillonen die unter dem
Oterbefehl des Generals Elio ſtehen Zahlreiche Einwohner
flüch en fich auf franzöſiſchen Boden

150 Carliſten haben das Lager bei Eſtella rerlaſſen un
ſich dem republikaniſchen General Villergas zu un erwerfen
Cer General Jevellar hat in der Umgerung von Albacete
mehrere Carliſtenbanden in die Flucht geſchlagen welche an
en en und Verwundeten bedeutende Ve luſte erlitten
aben
Nach in Paris eingegangenen Mit heilungen aus Jrun

vom 6 d hätten die Carliſten Petroleumbomben in die Stadt
zeworfen Das Feuer wurce von den Forts und den Kano
nenbeoten lebhaft erwiedert Am vorangegangenen Tage
Donnerstag war das Feuer der Carliſten ziemlich ſchwach
ein wahrer Platzregen ergoß fich den ganzen Tag Jm Gan
zen wurden am Mittwoch und Donneretag 940 Kanonenſchüſſe
abgefeuert Gegen Abeud wird das Feuer gewöhnlich ſchwächer
obgleich es nie gänzlich eingeſtellt wird Jn der Nacht vom
Mittwoch auf Dennerstag hat ras carliſtiſche Fort S Eſte
oan 31 Bomben über die Stadt geſchüttet Neun Häuſer ſind
abgebrannt Während der Nacht antwortete die Stadt mit
keinem Schuſſe Die Carliſten beabſichtigen eine neue Batte
rie bei Subelzo unweit des Forts del Telegrafo zu errichten
Bei St Helena haben ſie großartige Erdarbeiten gemacht um
eine Ausſchiffung von Truppen bei Fuenterrabia zu verhin
dern ſind aber mit dieſer Vorſichtsmaßregel wohl zu ſpät ge
kommen

Die Carliſten haben nach dem unglücklichen Treffen bei
Villafranca del Eid wer n ſie 140 Todte und 260 Ver
wundete verloren in Arragonien ihre Streitkräfte getheilt
Die Regierangstruppen zerſtörten ihre Patronenfabrik unvb
Telegraphenleitungen und erbeuteten 25,0,0 Remin ztonpa
tronen Oberſt Lieutenant Navarro ſchlug bei Am poſta eine
andere Carliſtenabtheilung Letztere verlor 68 Todte und 36
Gefangene

Der Köln Ztg wird unterm 6 d aus Santander
telegraphirt Geſtern und heute iſt die Avantgarde unter Blanco
und das Corps unter Loma s Befehl 14,000 Mann ſtark von
Cenicero und Milana mit der Eiſenbahn hier eingetroffen und
ſofort nach San Sebaſtian eingeſchifft worden Laſerna und
der Generalſtab werden heute Abend erwartet Die ganze Dis
location iſt vorzüglich ausgeführt worden mit der Abſicht Jrun

von Tafalla aus zur Befreiung Pamplona s vor Anbruch des
Winters zu unternehmen Das Wetter iſt unverhofft günſtie
die Truppen ſind kampfluſtig

Rußland
Die Republique Françaiſe meldet Rußland erwarke nur

die Antwort der Großmächte auf den ihnen mitgetheilten Be
richt über die brüſſeler Conferenz um dann wie bereits ent

n den neuen Congreß nach Petersburg einzube
rufen

Das in Kronſt adt am I ds ausgebrochene Feuer zerſtörte
mehr als 50 hölzerne und 13 ſteinerne Häuſer die hölzerne Kirche
der Mutter Gottes von Wladimir das ſteinerne Kaufhaus mit 50
Magazinen und die zur Caſerne der 2 Flottenequipage gehörige
ſteinerne Küche Der Schaden iſt höchſt beträchtlich und Tauſende
von Menſchen ſind obdachslos geworden

Amerika
Nach muern Kriegsnachrichten aus La Plata dauerte in

Buenos Aires rer Belagerungszuſtand fort Die tele
graphiſche Verbindung mit Montesdideo und der Küſte des

Stillen Oceans iſt immer noch unterbrochen Rivas zieht ſich
in füdlicher Richtung zurück die ihn verfolgenden Regierunge
truppen haben eine Kanone genommen Die Anhänger Mitre s
betrachten den Zuſammenſtoß als wenig bedeutend und ſagen
daß der Rückzug für die künftigen Erfolge nothwendig ſei
Das zu Mite übergegangene Geſchwader ankert vor Buenos
Aires Die Regierung von Uruguay hat Befehl gegeben den
Rebellendampfer Montevideo welcher in uruguitiſchen Ge
wäſſern vor Anker lag feſtzunehmen

e t

Halle 9 November
Die Fleichfrage ſcheint hier endlich einer befriedigenden Löſung

entgegen zu gehen Am Sonnabend erſtattete Herr Dr Ule namens
der vor einiger Zeit gewählten Commiſſion vor einer ſehr großen
Verſammlung im neuen Theater Bericht über den Stand der An

zu entſetzen und dann eine combinirte Action mit Moriones

fond und zu Tantiemen und Dividende verwendet werden ſoll
Aktionäre Wuen beim Verkaufe des Fleiſches durch Entgegenkomm ie

beſondrer Wünſche bei Auswahl des Fleiſches und dur Vorhert
ſtellen u dgl beſondere Rückſichtnahme erfahren Von allgemeinen
Vortheile wird es aber ſein daß die Preiſe des Fleiſches nach de
derſchiedenen Qualität der Stücke verhältnißmäßig verſchieden nor
mirt werden ſollen R daß beiſpielsweiſe Rindfleiſch 8 Sgr bis zu
2 Sgr herab pro Pfund zu haben ſein wird eine Einrichtun diein andern Ländern als ſelbſtverſtäudlich ſchon ne beſteht wahrer
hier die weniger werthvollen Stücke ja auch die Knochen ebenſo be
zahlt werden wie die beſten Stücke die natürlich nur die größeren
Kunden der Schlächter erhalten Das Unternehmen wird ſich abec
vor Allem auch wenn durch die Concurrenz das ſte Bedürfniß
nach billigerem Fleiſche nicht mehr vorhanden ſein
Pfhlen daß kein Vieh geſchlachtet und kein Fleiſch verkauft werden
oll das nicht einer gründlichen Unterſuchung unterzogen worden

ein Vortheil der gegenüber der Aufhebung der Schlachteſteuer durch
welche jede Controle und Garantie von wirklich geſundem Fleiſche
aufhört ſehr ſchwer ins Gewicht fällt und welcher dem neuen Un
ternehmen geſicherter erſcheint als jedem Ptivatgeſchäfte Die weitere
Ausführung des Planes ſowie mancherlei Einzelheiten die im Vor
aus ſich nicht beſtimmen laſſen wie die Frage ob mehrere Verkaufs
ſtellen oder nur eine möglichſt im Mittelpunkte der Stadt einzu
richten oder ob die Zuſendung der beſtellten Fleiſchwaaren in die
Häuſer beſonders für Aktionäre ins Auge zu faſſen ſei u dgl das
wird dem Verwaltungsrathe der neuen Geſellſchaft überlaſſen bleiben
zu welchem vorläufig die Herren Dr Ule Lutze und Demuth ge
wählt worden ſind So iſt denn zu hoffen daß das Unternehmen
mit beſtem Erfolge ins Leben treten und unſrer Einwohnerſchaft
zum Segen gereichen werde

Meteorologiſche Station Vormittags 9 Uhr Wind SO 1
Barometer 25 3 57 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 85,2 45

Thermometer 0,7 Der Himmel bedeckt
Jn der verfloſſenen Woche hatte die Oder zei Breslau an Stel

len wo der Strom ſchwach iſt ſchon eine dünne Eisdecke

Provinzial Nachrichten
Schlieben 5 Nov Heute feierte Schlieben das fünfzig

jährige Amtsjubiläum des Bürgermeiſters Herrn Stockmann
Der rüſtige Jubilar ſteht im 79 Lebensjahre und iſt der älteſteder Bürgermeiſter in der Provinz Sachſen Es wird i das
Zeugniß gegeben daß er ſtets von den beſten Abſichten fi
Wohl ſeiner Gemeinde erfüllt geweſen ſei und Gerechtigkeit mit
Billigkeit zu vereinen gewußt habe Ein wohlthuendes Schlaglicht
verbreiteten ſowohl über den Jubilar wie auch über die Bürger
ſchaft die zahlreichen Beweiſeder Verehrung welche dem ehrwür
digen Greiſe an ſeinem Feſttage zu Theil wurden

s Naumburg Schwurgericht Am 5 Nov ward der viel
fach beſtrafte Handarbeiter Frdr Wilh Buſch aus Zeitz wegen
4 ſchwerer Diebſtähle im Rückfalle zu 8 Jahren Zuchthaus und
Finnz unter Polizei Aufſicht ſowie deſſen Ehefrau Henr Paul
eb Fleiſcher wegen einfachen Diebſtahls und gewerbmäßiger

Hehlerei zu 3 Jahre Zuchthaus c trotz hartnäckigen Leugnens Bei
der verurtheilt Am G Nov ward der bereits beſtrafte ſeit
einiger Zeit in Naumburg früher in Halle dann in Laucha wohn
hafte Concipient Au Hagedorn zu 3 a Zuchthaus Slel
lung unter Polizei Aufſicht und dauernder Unfähigkeit als Zeuge
der Sachverſtändigen vor Gericht vernommen zu werden wegenwiſſentlichen Meineides vernrtheilt Er hatte bei ſeiner gerſchiich

Vernehmung im April d J vor hieſ Kreisgericht bei Vorlegung
der Generalfragen ſeine Vorbeſtrafungen nicht vollſtändig angegeben
was ihm bei ſeiner gründlichen Rechtskenntniß um ſo höher ange
rechnet wurde

s Naumburg Schwurgericht Am 3 Nov ward verhandelt
1 gegen die Handarbeiter L Fr Otto und F K Baver beide
ans Weißenfels und wegen Diebſtahls beſträft Da ſie des ver
ſuchten ſchweren Diebſtahls bei Jeck geſtändig bedurfte es der Ge
ſchworenen nicht und es ward jeder zu 1 J Gefängniß und Verluſt
der Ehrenrechte verurtheilt 2 Der Schuſtergeſell K Fr Binder
hatte 1870 in Pößneck ſich verlobt und 1871 ſich verheirathet und
obgleich Kinder aus dieſer Ehe entſproſſen trennten ſich die Ehe
leute wieder B arbeitete in Zeitz und ließ ſich am Weihnachstage
1872 vom Oberpfarrer daſelbſt mit einer andern Verlobten trauen
Er war in Allem geſtändig und ward mit dem geringſten Straf
maß 1 J Zuchthaus belegt 3 Der frühere Gefangenwärter

Fr Gfr Poppe aus Querfurt in 8 Fällen unzüchtiger Hand
lungen gefangener Frauen im Gefängniß zu Querfurt angeklagt

ward in geſchloſſener Sitzung freigeſprochen Am 4 Nov erſchien
J der Commilſionär Wilh Eckner und der Kutſcher Heinrich
Graul beide aus Weißenfels Erſterer hatte unter falſcher An

gabe 156 Thlr geborgt am Verfalltage des darüber ausgeſtellten
Wechſels der Darleiherin unbegründete Gegenfvrderung gemacht und
nicht gezahlt ferner hatte er dem Hofemeiſter Großer in Wiedebach
6 Thlr abgeſchwindelt unter dem Vorgeben ihm eine Stelle zu
verſchaffen wobei exfihm ein unechtes Schriftſtück als Beweismit
mittel vorgelegt Graul hatte bei dem erſten Betruge Hilfe geleiſtet
und von den 156 Thlrn auch 15 Thlr erhalten Trotz ihres Leug
nens wurden beide ſchuldig erklärt und Eckner wegen Urkundenfäl
ſchung und rückfälligen Betrugs zu 4 J Zuchthaus und 300 Thlr
Geld event 3 Mon Zuchthaus und jährigen Ehrverluſt Graäul
aber wegen Betrugs zu 2 Mon Gefängniß und 50 Thir event
1 Mon Gefängniß verurtheilt 2 Der Schuhmacher K Auguſt

t J Zuchthaus und Verluſt der Ehrenrechte auf 3 J verur
theilt

Dem Kreisgerichts Rath Francke zu Langenſalza iſt der
Rothe Adler Orden dritter Klaſſe mit der Schleife und dem Bür
germeiſter Stockmann zu Schlieben Kreis Herzberg der Rothe
Adler Orden vierter Klaſſe verliehen

Jn Meiningen beabſichtigt ein Herr Axntz nus Plagwiß
Leipzig die Errichtung einer Fabrik von Bauſteinen nach einem
neuen Verfahren Das Syſtem ſelbſt iſt bereits von den erſtenPeſegdeit mit deren Erledigung jene Commiſſion betraut war

Dieſelbe hatte ſich unter Zuziehung von Aerzten Juriſten
und Hotelbeſitzern darüber ſchlüſſig gemacht daß nur durch
eine zu gründende Aktiengeſellſchaft dem dringenden Vnnrinig po
billigerem und geſundem Fleiſche abgeholfen werden könne Es iſt
darauf ein Statut entworfen worden auf Grund deſſen unter Ver
meidung des üblichen Actienunweſens ein Kapital von 10,000 Thirn
in 200 Actien à 50 Thaler mit ſucceſiven Einzahlungen von
je 5 Thalern gebracht werden ſoll deſſen Erhöhung bei etwaige
Bedürfniß vorbehalten bleibt Die Comnmiſſion war ſich
wohl bewußt daß mit einem Capital von 19,000 Thlr ſehr wenig
geſchehen könne wenn wie dies eigentlich nicht zu umgehen geweſen
wäre auch die Erwerbung eines Grundſtücks zum Gewerbebetriebe
zu Viehſtällen ſowie Eiskeller und Verkaufshalle ins Auge gefaßtwerden müßte Jnzwiſchen haben ſich indeſſen die Verhältniſſe in
dieſer Beziehung ſehr günſtig geändert indem der Magiſtrat ange
regt durch die königliche Regierung in Merſeburg ſelbſt die Jnitia
tive ergriffen hat zur Einrichtung eines öffentlichen Schlachtehauſes
auf Grund des Geſetzes vom 18 März 1868 ſei es aus ſtädtiſchen
Mitteln oder durch ein Conſortium zu welchem Zwecke in der letzten
Sitzung der Stadtverordneten eine Commiſſion gebildet wurde
welche der Realtſirung dieſes Projektes näher treten wird In dieſer
Erwägunz konnte die Commiſſion von der Erwerbung eines Grund
eigenthums abſehen und beabſichtigt den Betrieb in einem gemietheten
Lokale zu eröffnen und hofft mit dem mäßigen Kapitale vorläufigauszukommen Das Statut will nun zunächſt die Sicherheit geben

daß das Unternehmen nicht zu einer Geldſpeculation mißbraucht
werde während andrerſeits auch den Aktionären gewiſſe Vortheile
nicht vorbehalten werden können Der Preis des Fleiſches ſoll da
her ſtatutariſch durch den Verwaltungsrath in der Weiſe normirt

angebracht

zeit zur Seite geſtellt werden Nach dieſem Verfahren wird es nicht
mehr nöthig ſein einen Neubau bei Froſt und großer Kälte zu un
terbrechen die Steine ſind nämlich ſo conſtruirt daß die Anwen
dung von Mörtel zum Verfſetzen gänzlich im Wegfall kommt ohne
daß ein Durchdringen der Luſt möglich wäre ebenſo wird der in
nere Abputz erſpart und äußere beliebige Ornamente gleich am Stein

igeb Die näch dieſem Syſtem errichteten Gebäude laſſen ſich
mit einer unglaublichen Schnelligkeit herſtellen und ffund ſofort bewohn
bar was ganz beſonders für Meiningen von großem Vortheil ſein würde
Dabei kommt noch in Betracht daß die Koſten eines Neubaues aus
dieſem Material wie man verſichert geringer ſind als die bei Be
nützung bisher gebräuchlicher Materialien

Vermiſchtes
An den Fürſten Bismarck iſt von den Stammgäſten eines

berliner echten Bierlocales eine Petition beſchloſſen worden doch
für Abſchaffung des Frackes bemüht zu ſein Die Petition geht
davon aus in dem Fürſten Bismarck den ſocialen Revolutionär zu
feiern welcher zuerſt das Bier als Getränk auch in vornehmieren
Geſellſchaften ſalonfähig gemacht habe auf dieſen erſten Schritt
müſſe als zweiter nothwendiger Weiſe die Verdrängung des Fracks
durch den Ueberrock folgen

Von der Gewiſſenhaftigkeit und Sorgfalt unſerer Poſtbehörden
erhielt die Bonner Zig einen eclatanten Beweis i
Biatt laut Auftrag des Kaiſerlichen Controlbureaus der Poſtan
we ſungen zu Berlin von der dortigen Direction aufgefordert wurde
die Summe von einem Pfennig bei der dortigen Poſtkaſſe zu erheben
welche ihm im Monat Auguſt bei der Umrechnung eines Betragesdes Cabinets durch Sella und ſeine Freunde werden daß zur Deckung der Verwaltungskoſ ſitVech ſten und des Riſitktos I02Es wird verſichert daß man in Rom ſich gegenwärtig mit der dem Ankaufspreiſe zugeſchlagen d e ä öha her Murtet golt ehe hie helige Dre Kopitel e e en edes einer Aufnahme der e zu gute gerechnet der Reſt aber je zur Hälfte als Reſerve
von Gulden und Kreuzern in Thaler Groſchen und Pfennige ſeitens
der Poſtbehörde irrthümlich zu wenig ausgezahlt worden war

ür das

en

Hildebrandt aus Obhauſen Nicolai ward in nicht öſfentlicher
Sitzung wegen unzüchtiger Handlungen und verſuchter Nothzucht

Fachmännern geprüft und darf den wichtigſten Erfindungen der Neu
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e en ahnwasson Am 4 d während mann Königsberg auf die Antritt des Courierzuges von Eydtkuhnen
rtete traf eine telegraphiſche Nachricht ein daß auf der Strecke
n Gumbinnen nach Judſchen der Schlafwaggon verbrannt ſei
Im Schlafwaggon brach Feuer aus welches ſich init ſolcher Schnel
Jgkeit verbreiteke daß es nur mit Mühe gelang die darin befind
ſchen Paſſagiere zu retten Der Wagen welcher ſofort iſolirt wurde

total ausgebrannt und ſpäter durch eine Extramaſchine nach
umbinnen zurückgebracht Ein anderweites erhebliches Unglück iſt

nicht zu beklagen Wie es heißt ſoll die Enſtehung des Feuers der
mangelhaften Conſtruction des Ofens zuzuſchreiben ſein

Auswanderungsluſtigen nach Amerika ſei die Warnung ans
Herz gelegt welche die New York Times in einer ihrer letzten
KRummern enthält Ackerarbeiter ſollen nicht im Herbſt überſiedeln
wenn ſie nicht im Winter verhungern wollen Schreiber und Kauf
jeute ohne Capital ſind abſolut nicht zu gebrauchen Geſchickte Hand
werker würden ohne Zweifel lohnende Beſchäftigung finden wenn
nicht die Arbeitervereine ihnen im Wege ſtänden und ſie zwängen
ſich den Strikes anzuſchließen Am willkommenſten ſind Farmer mit
einem gewiſſen Capitale aber nur im Frühlinge und im Allgemei
nen gilt von ganz Nordamerika der Satz daß daſſelbe wegen der
augenblicklichen Geſchäftsklemme keine große Ausſichten für Einwan
derer Zum Doppelmorde in München Der 24 jährige Tiſchlerge
ſell Aumer hat bereits ein umfaſſendes Geſtändniß abgelegt Hier ſchaft für Verbreitung von Volksbildung für den 2
nach war derſelbe nachdem er zu Ende October ſeinen Dienſt als Ma

bietet

Größe welche auch für das hiſtoriſche Luſtſpiel verlangt wird So 3052 4077 4145 6296 7182 8005 8698 9358 11958 12435 12769

trat das Zeitalter Richelieu s nicht in markigen Zügen hervor tüch
tige Regie und Eifer der Schauſpieler beſonders gut wurden die
Rollen der Herzöge von Lothringen und die Schweinichens gegeben
vermochten dem Stücke nicht volles Leben und friſches Blut zu ver
leihen man hatte Zeit darüber nachzudenken warum die Namen
der Schauſpieler auf dem Theaterzettel nicht durchweg mit den der
wirklich auftretenden ſtimmten und warum Frau Kröter auf dem
herzoglichen Ball ohne Handſchuhe erſchien Aber immerhin war die
Vorführung des Stückes höchſt dankenswerth Am Sonntag ſahen
wir die Görlitz Jacobſohn ſche Poſſe Geld wie Heu mit Muſik
von Conradi ſehr gut inſcenirt und friſch weg geſpielt nicht ohne
ie Uebertreibungen welche man ſich hier gern gefallen läßt Aner

kennung verdiente Herr Rudolf Meiſter Strips und beſonders
Herr Kröter Baron Schoſtakow Die Poſſe wird immer ihr
Publikum haben wir wünſchen ab und zu trotz der geringen Wir
kung des Koberſtein ſchen Stückes noch etwas Anderes unter allen
Umſtänden jedoch der Theaterdirection immer Geld wie Heu

Vereine und Verſammlungen
Der Vorſtand des Bezirks Verbandes der 873

2B
deburg nebſt Braunſchweig und Anhalt verſandle ſoeben folgen

Ausgeher in einem Handlungshauſe in München verlaſſen am 31 des Circulair an die Erwerbsgenoſſenſchaften im Re
October mit den Mitteln die er ſich durch Verübung eines Die b t gierungsbezirk Magdeburg Braunſchweig und Anhalt cſtahls an einem ſeiner Bekannten verſchaffte nach Augsburg gereiſt hin n Vorſit
und kehrte von dort am 31 November nach München zurück beſuchte Schultze Delitzſch ſtets betonten Grundſatz daß die Erwerbs und
ſofort die Kämmerer ſchen Eheleute und verübte die gräßliche That Bildungsgenoſſenſchaften Hand in Hand gehen müſſen um etwas
Als er mit der Blutarbeit um 58 Uhr zu Ende gekommen ginger nachdem er einiges Geld und anderes zu ſich geſteckt und ſich

einem Goldarbeiter handelte einen Ring ein kaufte ſich ein Täſch
noch in der helenng ſeiner Opfer vom Blute gereinigt hatte zu

a

chen und ging wieder auf den Marienplatz zurück ſetzte ſich in eine ſchließen wie dieſes letztere bereits auf vielen Verbandstagen den auf 83 Mill Thlr erweitert
Droſchke und fuhr zum Bahnhof Daſelbſt trank er in der Reſtau
ration 3 Claſſe ein paar Glas Bier verzehrte einige Würſte rauchte
Cigarren und fuhr nach Augsburg woſelbſt er nach eigenem Aus
drucke gut lebte Alle Angaben machte der Verbrecher mit äußer
ſter Ruhe und Kaltblütigkeit ähnlich um den Ausdruck eines Zeugen
im Kullmann ſchen Proceſſe zu gebrauchen als ſpräche er über dieBegebniſſe einer Ge haftoreiſe Nach dem Verhör ließ er ſich eine

ausgiebige Mahlzeit trefflich ſchmecken ſchlief gut und wurde dann
in die gerichtliche Frohnfeſte überführt Thomas Aumer iſt
von gedrungenem kräftigem Körperbau Mittelgröße hübſchem Aeußeren doch zeigt ſein Vu der ganze Ausdruck ſeiner Züge daß
man es mit einem bösartigen leidenſchaftlichen und tückiſchen Men

ſchen zu thun hat eWiener Sittenbild Ein ſcandalöſer Ehebruchsproceß iſt
vor dem Bezirksgerichte Hernals Wien verhandelt worden Ein
alter Wittwer von der Linie Namens Kohaun geht auf Freiers
füßen und findet endlich ein ſchönes Kind bereit ihm die Jugend zu
opfern ie Eltern verlangen bloß eine Schenkungsacte über
20,000 fl als jedoch die Trauung ſchon vollzogen war und der
Hochzeitsſchmaus genoſſen wurde brach Unfrieden aus Die Schen
kung ſchien den beſorgten Eltern nicht ſicher genug Der Ehemann
verſpricht in ſeiner Angſt vor einem Scandal in Gegenwart der Hoch
zeitsgäſte Alles in Ordnung bringen zu wollen Allein die Eltern
bewahrten einſtweilen das Kind als Pfand auf und als Kohaun
ſeine Eleonore aufforderte ihm in die Wohnung zu folgen erklärt
die holde Braut ſie ſei heute zu abgeſpannt und werde zu Hauſe
bleiben e kehrt der Zwanzigtauſend Gulden Mann in
die wittwerkalte Wohnung zurück und es entwickelte ſich bald ein
feindſeliges Verhältniß zu den Schwiegereltern Dieſe verfolgen
vorläufig blos den edlen Zweck ſo viel Geld als möglich aus der
Situation herauszuſchlagen Sie ſchicken dem Schwiegerſohne nach
Wochen das Kind ins Haus Die junge Frau ſcheint dort nicht
lange verweilen zu wollen ſie bringt blos ein Néglige eine Zahn
bürſte und einen Kamm mit Die ſeltſame Ausſtaffirung weckt
Verdacht bei dem Ehemann und er ſchickt die junge Frau ſammt
dieſem umfangreichen Colli wieder nach Hauſe Nunmehr ſuchten
die Schwiegereltern des glücklichen Gatten demſelben einen Ehebruch
zu erweiſen um hierdurch e Wirren Abſtandsgeld zu erpreſſen

Drei Tage lang wurde dieſe Ehebruchsgeſchichte breitgetreten
Dinge kamen dabei zur Sprache welche die Fäulniß der wiener

Zuſtände aufs Grellſte beleuchten und nachdem die ganze ſchmutzige
Wäſche bis auf den letzten Strumpf gewaſchen worden war endete
am Montag der Scandalproceß damit daß der klägeriſche Vertreter
nach ſenem Beweisverfahren unter Vorbehalt aller civilrecht
lichen Anſprüche die Ehebruchsklage gegen Franz Kohaun zurückzog
Man ſah in dieſem r die eigenen Kinder Knaben im Alter
von 10 12 Jahren als Zeugen vorgeführt um ihren Vater des
Ehebruchs überweiſen zu helfen

Die fran r Speiſekarten Ein Feuilletoniſt der Nat
Ztg rügt bei Gelegenheit eines Berichts über die Einweihung des
Concertlocals der Flora in Charlottenburg verdienter Maßen den
Unfug der bei deutſchen Gaſtmählern noch immer mit den franzö
ſiſchen Speiſekarten getrieben wird Er ſchreibt Auch Speiſekarten
waren neben die Gedecke gelegt über die ich mich geärgert habe wie
ich mich jedesmal ärgere wenn ich ſo ein vom Consommé bis zu
den Fruits durchweg franzöſiſch geſchriebenes Menu in die Hände
bekomme Jch liebe es beim Beginne
wiſſen welcher kommenden Dinge ich mich zu verſehen habe und
ein verſtändiger Mann richtet ſich danach mit ſeinem Appetit auf
Feſtes und Flüſſiges allein man kann von einem gebildeten Men
chen und wenn er ſelbſt Nachts im Traume das eleganteſte Fran

zöſiſch ſpricht nicht verlangen daß er weiß was Timbales de volsille
a la parisienne iſt nun denke ſich Einer was unter Cimbeln und
Pauken von Geflügel Jch habe bloß aus Aerger nicht davon ge
nommen nicht etwa nach dem bekannten Sprüchwort vom miß

eginne eines frohen Mahles zu V

Jm An an den von unſerm gemeinſamen Vorſitzenden Herrn

Gedeihliches zu erzielen erlaubt ſich der unterzeichnete Vorſtand die
geehrten Erwerbsgenoſſenſchaften unſerer Gegend freundlichſt einzu
laden ſich unſerm Bezirks Verbande und damit der ſich über ganz
Deutſchland erſtreckenden Geſellſchaft f Verbr v Volksb anzu

Einzelvereinen empfohlen worden iſt Unſer Bezirksverband
insbeſondere hat den Zweck die Geſellſchaft innerhalb unſeres Be

daß unſer Bez Verb die Pflicht jedem

hat J den Monat November hat Herr Dr Waltemath
ſich zur Vortragsreiſe freundlich erboten und liegt das Programm
derſelben bei Die Gegenleiſtung der Bezirksverbandsmitglieder
äegen den Verband beſteht in einem Minimalbeitrage von 2 Thlrn
jührlich welcher Beitrag gleichzeitig die Mitgliedſchaft der Geſellſchaft
für Verbreitung von Volksbildung in ſich ſchließt doppelter Beitrag
alſo keineswegs erhoken wird

Die Vortrags Gegenſtände des Dr Waltemath führen wir hier an
die Bildung in ihrer Bedeutung für die Volkswirthſchaft 2

Die Aufgaben der Bildungs Vereine 3 Die Menſchheit und ihre
Jdeale 4 Worin liegt der Zukunft Heil und Wohlfahrt 5 Die
Entwicklung des rn 6 Grundzüge des Darwinis
mus 7 Der Kampf um s Daſein in ſeiner civiliſatoriſchen Be
deutung 8 Die Wiege des Menſchengeſchlechts und die Menſchen
raſſen 9 Die Erde und der Weltenraum 10 Die ſociale Frage
und der ſociale Friede 11 Die deutſchen wirthſchaftlichen r
ſchaften 12 Schulze Dekitzſch und Ferdinand Laſſalle 13 Der
Verein für Social Politik 14 Die gegenwärtige Aufgabe derliberalen Parteien 15 Die Mai Geſetze 16 Die Hohenſtaufen
und das neue Reich 17 Ulrich von Hutten ein Spiegelbild
und eine Mahnung der Gegenwart 18 Das deutſche Reich imKampfe für die Geiſtesſreiheit 19 Leier und Schwert im Doppel

jahr 1870 und 1871 20 Schiller und die Freiheit 21 Das
Balladenjahr von Schiller und Göthe 22 Die Antigone des
Sophokles in dramatiſcher Vorleſung mit Einleitung insbeſondere
auch für einen Damen Abend wie die letztgenannten Themen 23
Die Volksſchule auf der Wiener Weltausſtellung 24 Ueber Frei
maurerei 25 Die Schule in den vereinigten Staaten von Nörd
Amerika nach eigner Anſchauung und Erfahrung 26 Die
Deutſchen in Nord Amerika 27 Erlebniſſe aus dem großen ame
rikaniſchen Bürgerkrieg Das Honorar nach Selbſteinſchätzung
der Vereine Minimalhonorar 20 Mark Alles in Allem Ant
wort iſt zu richten an den Vorſitzenden des Bezirks Verbandes
Auguſt Heine in Halberſtadt

Civilſtandsregiſter der Stadt Halle
Meldungen vom 7 Norember

Eheſchließnngen Der Tiſchler Karl Friedr Wilhelm Zedler
Wuchererſtr 50 und Hanna Paul Lane Weißenfels Friedrichspl

13133 15019 17399 18060 18180 18751 19654 23137 23151 23712
25049 27277 29158 29184 30392 3249 32208 32271 32544 34603
35236 38231 38618 38896 39053 41112 44548 43593 48806 49140
49219 51958 53170 55156 56657 57777 59406 59961 60070 60834
64275 64776 66787 66837 68118 69194 69943 71753 72134 73595
74498 76390 76874 78066 78259 79877 79958 80107 83667 88397
89099 83559 91895 und 91953

Berlin den 7 November 1874
Königlich preußiſche General Lotterie Direction
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Verkehrs Handels und BörſenNachrichten

Der Umfang und der Werth der Hüt ten Production in
Preußen iſt nach einer amtlichen Zuſammenſtellung in den letzten
fünf Jahren erheblich geſtiegen Sie betrug im Jahre 1869 26
Mill Zentner und 117,000 Pfd Gold und Silber mit einem Werthe
von 50 Mill Thaler dagegen im letzverfloſſenen Jahre 34 Mill
Zentner und 235,000 old und Silber mit einem von
91 i Mill Thaler Das Jahr 1870 zeigte in Folge des t
einen Rückgang gegen das Vorjahr aber ſchon im folgenden Jahre
hob ſich die HüttenThätigkeit über die vom Jahre 1869 Eine hö
here und ſchnelle Erweiterung fand dieſelbe in den Jahren 1872 und
1873 Auffallender iſt aber die Steigerung des Werthes der Hütten
Erzeugniſſe weil die Preiſe dieſer außerordentlich ſtark in die Höhe
gegangen waren Die Darſtellung von Roheiſen ſteht auf der erſten
Stelle da ſie für die übrige Hütten Production nur einige Millio
nen Zentner übrig läßt Sie war in den genannten fünf Jahren
von 232 Mill auf 3i14 Mill Ztr mit einem Werthe von reſp
2914 Mill und 60 Mill Thlr Das Gewicht war alſo um
25 und der Werth um c 100 pCt geſtiegen Demnächſt iſt die Zink
Production anzuführen welche von 1,394,000 auf 1,251,000 zurück
gangen war Dagegen war der Werth derſelben von 5,458,900 auf
9,402,000 Thlr geſtiegen Die Darſtellung von Blei hatte ſich von
1,066,000 auf 1,193,000 Ztr bei einem Werthe von reſp 62 Mill

Die Kupfer Production ſtieg von 89,000
auf 155 00 Ztr bei einem Werthe von reſp 2 Mill auf 35
Mill Thlr Die Silber Produktion welche von 117,000 auf 232,000

zirkes zu vertreten und machen wir ganz darauf aufmerkſam Pfd in die Höhe gegangen war hatte ſich faſt verdoppelt was bei
r P Verbandsvereine vom Sep dem Werthe derſelben nahezu geſchehen iſt da derſelbe von 3,454,009

tember bis April monatlich einen Redner nachzuweiſen übernommen Thlr auf 744,000 Thlr geſtiegen war Die Gold Herſtelung ſtei
aerte ſich von 35 auf 612 Pfd bei einem Werthe von reſp 15,479
guf 276,593 Thlr

NMagdeburg 6 November Privatbericht Weizen 60 68 Thlr
Roggen 55 62 Thlr Gerſte 60 70 Thlr Hafer 63 67
Thlr pr 2000 Pfd Kartoffelſpiritus Locowaare ſchwach
behauptet Termine weichend Loco ohne Faß 18719 a 12 Thlr
ab Bahn 182 z Thlr verkauft November 1835 Thlr November
December 182 Thlr December 18742 Thlr pr 10,000 pCt mit
Uebernahme der Gebinde a I Thlr pr 100 Liter Rüben
ſpiritus fleu Loco 17 Thlr d

Bisenbahnfahrten
Abfahrt von Halle nach

Leipzig 5,12 7,52 9,51 1,34 4,17 6,1 7,30 8,53 2,1
Magdeburg 6,37 8,15f 10,47 1,23 2,7 65,54 7,51 9,23 10,52
Nordh Caſſel 6 8,23 2 8
Sorau 8,18f 1,36 6,13
Thüringen 5,45 7,53 10,12
Berlin 4,35f 5,30 9,8 1,40
Cönnern 6,30 8,20f 1,50 6,5

Ankunft in Halle von
Leipzig 6,27 8,9 10,42 1,13 1,52 5,40 7,37 9,18 10,45
Magdeburg 5,31 7,46 9,41 1,26 4,5 5,62 7,26f 8,48 1,52
Nordh Cafſel 7,29 1,14 5,39 15 e

11,41f 1,55 8
5,50 6,10 9,5f

10,40

Sorau 7,39 4 7,42Thüringen 4,26f 8,5 1,168 5,25 5,42 9 10 45
Berlin 4,33 10,2 11,33 3,7 10,33 11
Cönnern 8,44 12,56 5,42 8,34

Perſonenzug Gemiſchter Zug

neneHalleſcher Verein für Volkswohl

De zweite öffentliche Vortrag findet Montag
9 Nov
ſtatt

Herr Baumeiſter Rehbein Wärme und Heizung
495

Pötzſch und Aug Erneſt Lüttig Brüderſtr 4 Der Schneider
Aug Friedr Greve Rittergaſſe 4 und Caroline Louiſe Bertha
Heremeyer Nietleben Der Kupferſchmied Johann Peter Heinr
Schwerin Rathhausgaſſe 5 und Alwine Paul Auguſte geſch

Petz geb Starke kl Sandberg 15 Der Handarb Karl Wilh
Scharf Liebenauerſtr 13 und Joh Friederike Pils Geiſtſtr 22
Der Schloſſer Guſt Louis Kirſten alter Markt 28 und Emilie
Fried Aug Dauer IV Vereinsſtr 6 Der Gelbgießergeh Aug
Wage der Wuchererſtr 3 und Marie Dorothea Wilh Zilger
Wettin

Ceboren Dem Fabrikarb Herrmann Spieler ein Grüneſtre
1 Dem Schmiedemſtr Carl Neumann ein Rathswerder 2
Dem Fabrikarb Gottfr Koch eine Hirtengaſſe 9 Dem Tiſchler
Friedr Burkel eine kl Schlamm 1 Dem Tiſchler Friedr
Blumentritt ein kleine Märkerſtr I Dem Kaufm Ferd
Cäſar Käſtner eire alter Markt 7 Dem Bäcker Theodor
Drietchen ein Gartengaſſe 6trauiſchen Bauern Warum in Deutſchland nach 1870 dieſe franzö

ſiſchen Karten Klingen die deutſchen Namen dem verwöhnten Ohre
za lächerlich wenn man für Sauce Tunke fagt ei ſo mag man

arüber mit ſeiner liebenswürdigen Nachbarin lachen dem Unbe
holfenen iſt ja damit ſofort ein beluſtigender Stoff zur Anknüpfung
der Unterhaltung geboten Dieſe AMenus rechts ſtehen unſere ſtol
zen deutſchen Ritter von der Wacht am Rhein Geiſenheimer Rü
desheimer Steinberger Marcobrunnerx Liebfrauenmilch und links
ihnen gegenüber heißt es Selle de chevreuil sauce poivrade Da
hin wo der Pfeffer wächſt wünſche ich dieſe Menus es fehlte nur
noch daß ſie uns unſere Rheinweine mit der Sprache verfälſchten
und verwälſchten und das uns in der Hauptſtadt des deutſchen
Reiches Aspic de homards en bellevue sauce de tartare in der
deutſchen See ſchwimmen auch Hummern

Todten Liſte
Am d M ſtarb in Bonn der Profeſſor der Rechte an dortiger

Univerſität Dr Friedrich Bluhme 78 Jahre alt Namhafter
Ariſt verband er mit hoher wiſſenſchaftlicher r rng die edelſten
Eigenſchaften des Herzens Der Verſtorbene gehörte in den dreißiger
Jahren eine gert ans auch unſerer Univerſität als Rechtslehrer an
Am 7 d M ſtarb in Wien der Dichter Friedrich Kaiſer

2 v ve ne treter 7Stadt Theater
Abonnent und Kritiker möchten ſchreien Ach Mein Leopold

Das wäre indeß noch zu ertragen aber wenn irgend ein drama
turgiſcher Klapperſtorch oder eine mißgünſtige Fee mit einem Wech
felbalg Leopoldine kömmt das iſt ſchlimm Trotzalledem ſind wir
der Energie des Herrn Haberſtroh und der raſchen Umbildungs
fähigkeit ſeiner Schauſpieler welche ſich größere Anſtrengungen zu
muthen müſſen als irgend ein wohlſituirter Hof Schauſpieler von
Herzen dankbar für die mannigfachen dargebotenen Leiſtungen Der
letzte Freitag brochte ein großes hiſtoriſches Luſtſpiel von Karl Kober
ſtein Was Gott zuſammenfügt das ſoll der Menſch nicht ſcheiden
Der Dichter iſt ein freiſinniger Mann aber ohne jene energiſche

Geſtorbeu Des Dienſtmann Carl Otto Tochter Louiſe Amalie
Marie 22 J 7 M 13 T Lungenſchwindſucht Geiſtſtr 49 Der
Verarbeiter Ferd Max 41 J 6 M I Ueberfahren Mötz
licherweg 2 Des Dienſtmann Albert Schurig Ehefrau Henriette
geb Hohndorf 39 J 10 M 6 Lungenſchwindſucht Lilieng 15
Des Drahtziehers Fried Wilh Crimont Sohn Wilh 1 J 9
M 14 Lungenentzündung Pfännerhöhe 1I1 Des Zimmerm
Fried Schmidt Sohn Alfred 17 Krämpfe Hirtengaſſe 7
Des Zimmermann Ernſt Aug Carl Thomas unget Tochter 3

Schwäche Schützengaffe 13 Eine unehel 1 M 2
Tyhrotha Des verſt Dr phil Meißner Tochter Emilie Auguſte
17 J 8 M 9 Abzehrung Martinsberg 8 Des Weichenſteller
Heinr Müller Tochter Paul Marie 4 J 8 M 14 brandige
Halsbräune Diemitz Des Vorarbeiter Hermann Tietz Sohn
Fried Wilh Otto 410 M 17 Kopfkrämpfe an der Central
Werkſtatt

Lotterie Anzeige
Bei der heute fortgeſetzten S 4 Claſſe 150 königlich preu

ßiſcher Claſſen Lotterie find nachſtehende Gewinne gefallen
4 Gewinne von 5000 Thlrn auf Nr 5283 13631 35936 und

58373
2 Gewinne von 2000 Thlrn auf Nr 87923 und 93578
36 Gewinne von 1000 Thlrn auf Nr 1031 2478 2823 4397

17133 21874 23063 24116 25128 28898 32743 33902 36896 37805
39779 39813 45500 46254 49933 50580 53472 81641 66294 68333
38351 74237 74531 76082 78704 80934 82792 83683 88345 92275
94010 und 94649

58 Gewinne von 500 Thlrn auf Nr 45 1768 3231 4527 6416
6982 9872 13693 15642 18189 21090 21670 24810 268506 27950
30986 32923 35589 37262 38664 39508 4048 40862 40953 44287
44796 44875 45188 45252 45609 47176 47265 50845 60092 61467
62384 63198 65646 64207 65499 67694 68919 70490 70834 72392
72927 74170 74187 74461 75694 77173 79379 80312 84267 85761

Der Gelbgießer Robert Wilh Finke und Marie Caroline
Urſula Krabel an der Halle 15 Der Handarb Friedr Wilh

Der freie Zutritt iſt einem Jeden geſtattet
Der Abtheilungsvorſtand

Litteraria Vorträge
zum Beſten der hieſigen Volksbibliothek

J Vortrag Sonnabend den 14 November Abends 6
Uhr im Saale der Volksſchule Herr Dr Opel Zwei
halleſche Feſte im 17 Jahrhunderte

Familienbillets bis zu vier Perſonen ſind für 2 Thlr
einzelne zu allem Vorträgen gültig für 1 Thir und Tages

r Spr in der Mühlmann ſchen Buchhandlung
zu haben

Die übrigen fünf Vorträge finden Donnerstags ſtatt
der nächſte ſchon Donnerstag den 19 Noember

Symphonie Concerte
Die beiden letzten Symphonie Eoncerte bewieſen auf s Neue das

rüſtige Weiterſchreiten des Herrn Dir Halle auf der betretenen
Bahn Der Angelpunkt derſelben waren die Mozart ſche dur
Symphonie mit der Fuge und Beethovens Erocia Erſteres Werk
wie alle Mozartſchen Arbeiten überhaupt verlangt eine n de der
Ausführung die jede Melodiephraſe bis in die kleinſten Einzelheiten
hinein klar vernehmbar werden laſſen muß natürlich auch überall
in der ſchärfſten Nuancirung wenn anders die Schönheiten genü
gend hervortreten ſollen Dieſe Aufgabe löſte das Orcheſter ſowodl
in den drei erſten Sätzen wie auch in dem machtvollen Gipfelpunkt
des ganzen Werkes der impoſanten Quadrupelfuge die ſo ſchön
klar und melodiös dahin fließt auf s Ueberraſchendſte Beſondere
Erwähnung verdient auch noch die leichtfüßige Grazie des Menuetts
die ebenfalls recht hübſch zur Geltung kam

Das letzte Concert brachte endlich Beethovens Es dur Symphonie
ſehr ſchön executirt trotz der grogen Schwierigkeiten die zu über
winden waren
Brav machten auch die 3 Hörner im Trio des Scherzo ihre Sache

eine Stelle die immer eine gefährliche Klippe für die Aufführung
dieſes Werkes bietet Auch der erſte und letzte Satz ließen nichts
zu wünſchen übrig Das Tempo hätten wir im Scherzo gern etwas
lebhafter noch gehabt auch der Trauermarſch konnte vielleicht ein
um einige Schwingungen raſcheres Zeitmaß vertragen er iſt an und
für ſich ſchon bedeutend lang und beim geringſten e pen
wird er daher leicht etwas zu breit Die weiteren Orcheſter Vor
träge beſtanden noch in Schumanns Wiegenlied für das Streich
quartett arrangirt und in der Einleitung zu Lohengrin von Richard
Wagner beides hauptſächlich Aufgaben für das Streichquartett
Sehr intereſſant war uns auch die Liszt ſche Ungariſche ſodie
Nr 2 die durch ihre blendende Jnſtrümentatiön,z durch Zugkraft der
ungariſchen Motive und coloſſale Steigerung am

ſchend wirkt Freilich iſt der Eindruck mehr ein momentaner aſs
ein nachhaltiger iren
Wagners Liebesmahl der Apoſtel Von Ouvertüren ſtanden auf

86909 88112 und 90401
80 Gewinne von 2 0 Thlrn auf Nr 336 1661 1783 3009 3045

die zu Oberon von Weber ſämmilich fein und accurat a
d Programm Mendelsſons Ruy Blas Cherubinis z und

Courier u Schnellzug

den
Abends S Uhr in der Kaifer Wilhelmshalle

luß berau

Zu regiſtriren e auch noch die Wiederholung von

S S
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